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Gemeindezentrum in Gremberghoven  
Antrag der CDU-Fraktion vom 05.05.2010 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
 
bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der 
Bezirksvertretung Porz: 
 
Beschlussentwurf: 

 
Die BV Porz beauftragt die Verwaltung, in Verhandlungen mit der evangelischen 
Kirchengemeinde Finkenberg/Gremberghoven zu treten, um das derzeitige evangelische 
Gemeindezentrum in Gremberghoven langfristig als öffentliches Gebäude und soziale 
Einrichtung für den Ortsteil Gremberghoven zu sichern. 

 
Begründung:  

 
Der Stadtteil Gremberghoven zählt zu den strukturellen schwächeren und problematischen 
Ortsteilen in Porz. Das evangelische Gemeindezentrum ist der einzig verbliebene 
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"öffentliche" Raum, der von den Einwohnern als soziale Begegnungsstätte genutzt werden 
kann und ist somit von zentraler Bedeutung für die soziale Stabilität des Ortes. Wie wir aus 
Kreisen der evangelischen Kirchengemeinde erfahren haben, ist die Gemeinde kaum noch in 
der Lage, das Zentrum aus eigenen Mitteln zu finanzieren. Eine Verantwortung der Stadt 
Köln ergibt sich aus der derzeitigen Nutzung der Einrichtung, die weit über den eigentlichen 
kirchlichen und seelsorgerischen Auftrag hinausgeht.  
Mittelfristig könnte mit dem geplanten Neubau der GGS Breitenbachstraße eine Möglichkeit 
geschaffenen werden, die öffentliche Funktion des jetzigen Gemeindezentrums hier zu 
integrieren (Stadtteilcafé oder ähnliches). Bis dahin muss jedoch die vorhandene Struktur 
erhalten bleiben. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Claudia Evert  
Fraktionsvorsitzende 


